
3. Fastenwoche - Nachfolge 
 

Maria aus Magdala oder Maria Magdalena wird sie genannt und sie wird in allen Evangelien 

erwähnt. Magdala war ein Ort am Westufer des See Genezareth in Galiläa. Dass Maria über 

ihren Herkunftsort und nicht über einen Ehemann, über Söhne oder den Vater definiert wird, 

lässt darauf schließen, dass sie ihren Geburtsort Magdala in der Nachfolge Jesu verlassen hat, 

und dass sie ohne Familienanschluss ist.  

Sehr mutig dieser Schritt, für eine Frau in der damaligen Zeit, finde ich. 

Was hat sie wohl dazu bewogen? 

Nachfolge beginnt mit der Annahme deiner eigenen Geschichte durch jemanden, der dich bei 

deinem Namen ruft. Dadurch entsteht eine innere Bindung. 

Das hat Maria aus Magdala erfahren, als Jesus sie von ihren sieben Dämonen befreit. 

Durch diese Heilung wird sie berührt, angerührt und ist bereit, Jesus zu folgen, ohne Wenn 

und Aber, ohne zu wissen, wohin der Weg führt, ohne Sicherheiten. 

 

Impulse: 

Von wem oder was werde ich berührt/angerührt? 

Für wen oder was würde ich alles stehen und liegen lassen? 

Welche leise Stimme in meinem Inneren ruft mich gerade dazu auf, einen nächsten Schritt zu 

wagen, auch wenn ich noch nicht alles verstehe? 

 

Gebet der Nachfolge 

Guter Gott, 

schenke mir die liebende Aufmerksamkeit der Maria von Magdala. 

Hilf mir, in der Stille deine Stimme zu hören, die mich persönlich meint. 

Gib mir die Kraft, auszuharren, wenn das Leben schwer wird,  
 
und den Mut, am Morgen des neuen Tages aufzustehen und loszugehen. 

Lass mich nicht am Alten festhalten, sondern offen sein für deine Verwandlung. 

Mache mein Herz zu einem Alabastergefäß voller Güte, 

damit ich dort Hoffnung schenken kann, wo Dunkelheit herrscht. 

Ich bin bereit. Sende mich. 

Amen. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://archives.taize.fr/de_article10313.html 

 

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Woche und berührende/anrührende Begegnungen. 

Herzlichst,  

Regina Jungsbluth 

https://archives.taize.fr/de_article10313.html

